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Abonnement
fur Halle vierteljährlich 2 Mark
für auswärts ebenfalls 2 Mar für
3 Monate 1 M 34 Pf für 1 Monat

67 Pf excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle
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wa r nnän r W 4 wen 2 he ITnnnhnnnnhhlnllhlhl h

Ter Bote für das Saalthal
e

305
S727

e e

4

AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 Januar 1877 beginnt ein neues Abon

nement auf die

SaaleZeitung
11 Jahrgang tägliche Auflage 11,800 Exemplare

Das Abonnement beträgt wie bisher 2 Mark viertel
jährlich bei der unterzeichneten Expedition ſowie bei
allen Reichspoſtanſtalten m

Die SaaleZeitung wird wie bisher nachdrücklich
für die liberalen Jntereſſen eintreten und es namentlich
in jetziger Zeit für ihre Pflicht erachten den Wühlereien
der ſocialiſtiſchen Partei entgegenzuarbeiten Sie wird
auch künftig die politiſchen Nachrichten raſch und in
überſichtlicher Form bringen und überhaupt bemüht ſein
ihren Leſern einen anregenden und gediegenen Leſeſtoff
darzubieten Locale und provinzielle Angelegenheiten
werden nach wie vor eine eingehende Berückſichtigung
finden

Jm Feuilleton wird vom neuen Jahre ab neben der
Fortſetzung des Spielhagen ſchen Romans Sturmfluth
die ſehr ſpannende Novelle

Nach funfzehn
on A R

zum Abdruck gelangen
Wir bitten unſere auswärtigen Abonnenten um recht

zeitige Erneuerung des Abonnements damit bei Be
ginn des Quartals keine Unterbrechung in der Zu
ſtellung der Zeitung eintritt

Die Expedition der Saale Zeitung
ev

Sylveſter
Es iſt ein wunderlicher Tag nach deſſen letzter Stunde ein

neues bürgerliches Jahr anhebt Und ſo willkürlich auch nach
und nach ſich dieſer Jahresanfang feſtgeſetzt hat für unſere
gegenwärtige Empfindung iſt es ein inhaltsvoller Moment
Niemand kann dem widerſtehen daß am Shylveſtertage vor
ſeinem zurückblickenden Auge alle Erinnerungen des nun ab
ſchließenden Jahres vorüberziehen gleichſam enger geſammelt
verdichtet man glaubt noch einmal irgend eine liebe Hand zu
drücken die im Laufe des Jahres erſtarrt war noch irgend
eine Hoffnung die dahin gegangen wieder belebt zu ſehen
und alte Freuden wieder zu koſten Für den ernſten Sinn
erſcheint in dieſem Augenblick alles ernſt vielleicht weil ſum
mirt zu ernſt und im Beginn der Neujahrsnacht tritt das
erlebte Glück leicht zu ſehr in den Hindergrund Aber auch
das Glück das uns in den Wechſeln ves Schickſals immer zu
Theil geworden ſein wird wenn auch noch ſo mäßig will ſein

WJÜ SÜ FTTr

Jahren

Zum Nenujahr
I

Wieder ein Jahr dahin Noch einmal hat der Sylveſter
den Jubel des Weihnachtsfeſtes geweckt unmerklich gleiten
wir aus dem alten in das neue Jahr hinüber die Heiter
keit der Stimmung macht für den n aus der ganzen
Geſellſchaft mag fie ſich nun im kleinen Kreiſe oder im
Ballſaal verſammelt haben eine Familie und unter Grüßen
und Glückwünſchen geht die erſte Stunde des neuen Jahrs
vorüber Draußen wehet der eiſige Wind und kalt und
klar leuchten die Sterne des Himmels herab auf die erregte
Menge ſie wandeln ruhig ihre ewige Bahn ſie die ſchon
auf ſo viele der Geſchlechter herabgeſchaut Und wenn wir
vom Feſte ſcheiden da überkommen mit dem Contraſt der
lauten Freude und der ſtillen Nacht ernſte Gedanken unſere
Seele Ehe wir entſchlummern gedenken wir der Zurufe
der heutigen Nacht Glückwünſche wie wenig bedeuten ſie
So manches Jahr ſchon das wir verlebt ſo Mancher mit
dem wir froh waren deſſen Hand wir gedrückt wo ſind
ſie hin So manche Freude die unſer Herz berührt ſo
manches Gut das wir ewig halten wollten Alles ent
ſchwunden Steht mein eignes Haus ſo feſt Werd ich das 9
n Neujahr erleben

Wir ſind heruntergeſunken in dem Strom den Rauſchen
wir in der Stille der Nacht lauter hören als ſonſt Es
durchzieht uns das Gefühl der Vergänglichkeit Wie viel
wurde ſchon erwartet gehofft iſt s erreicht Wir haben
wieder geſucht und geforſcht haben wir das Ziel erreicht
ſcheint uns je tiefer wir oft graben nicht die Schwierigkeit zu
wachſen alles verwickelter zweifelhafter zu werden als zuvorWir ſchauen hinein in unſer eigenes Herz Wir fragen uns
ſind wir weiter gekommen in dieſen Jahre innerlich reifer ge
wörden Luſt und Leid iſt an uns vorübergerauſcht Fr
derliches und Hemmungen haben wir wieder erfahren
das Streben nach dem Guten hat uns meiſt läſſig ge
funden die Liebe ſo ungläubig der klugen Selbſtſucht wa
ren wir ſo oft ergebene Diener Iſt unſer Haus auch der
Schauplatz der aufopfernden Pflichttreue die Heimath des
reinen opfervollen Herzens unſer Beruf die Gelegenheit

Frcualle d Saale Sonntag den 31 Decem

DdDie nächſte Nummer

Zehnter Jabrgang
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e JW äü üß ddieſer Zeitung wird Dienstag den

lität der Genußſucht welche nach dem Glockenſchlage Zwölf
mit lautem Jubel in das neue Jahr eintritt auch das treue
und dankbare Herz kann ihm fröhlich ſein Willkommen zu
rufen Jhm erſcheint der h Sylveſter wie mit einem Janus
kopf ausgeſtattet deſſen eines Antlitz friedlich und abſchließend
nach der Vergangenheit das andere wenn auch nicht krie
geriſch ſo doch nach Wirken und Schaffen begierig in die neue
Zukunft ſchaut Solche Heiligengeſtalt mahnt ernſt prüfend
zurück und thatkräftig froh vorwärts zu ſchauen Habe das
alte Jahr ſeinen Dank für alles was es gebracht hat ſei es
auch an Leid und Sorge denn auch ſolches überwunden zu
haben gehört zur Heldennatur des Menſchenherzens Treten
wir hinein in ein neues Jahr nicht allein mit freudiger Hoff
nung ſondern noch weit mehr mit dem vollen Ernſt dahin
ſtreben zu wollen daß das edle Kleinod der Menſchlichkeit
nicht beſchmutzt oder gar zerbröckelt werde Darum nicht allein
in dem Sinne eines anſpruchsvollen Einzelintereſſes ſondern
zum Gedeihen eines glücklichen freien friedlichen Ganzen in
welchem jeder Einzelne ſeine angemeſſene die Seele erfüllende
Stelle habe dem neuen Jahre ein ehrliches

Glück auf

An ihren Früchten ſollt ihr ſie
erkennen

Wir haben neulich gezeigt wie ſich die Socialdemokraten deren
Führer ſtch jetzt als die einzig wahren Volksfreunde aus
geben dem Heere gegenüber verhalten wie ſie Hohn und Haß auf
alle laden die Gut und Blut für die Sicherheit des Vaterlandes
für die deutſche Einheit eingeſetzt haben und immer einzuſetzen bereit

ſind Das iſt aber ſehr natürlich Einheit und Sicherheit des
Vaterlandes ſind ihnen ja eben ein Dorn im Auge Sie ſind ge
wohnt im Trüben zu fiſchen und nichts wäre daher der Verwirk
lichung ihrer Pläne günſtiger geweſen als der Fortbeſtand der
früheren Zerriſſenheit und Uneinigkeit Deutſchlands Die Grün
dung des deutſchen Reiches hat ihnen eben einen dicken Strich durch
die Rechnung gemacht und das von ihnen erſtrebte Ziel in uner
reichbare Ferne gerückt Eine natürliche Folge davon iſt daß ſie
nun mit allen Mitteln auf Vernichtung des deutſchen Reiches
hinarbeiten um auf ſeinen Trümmern den ſocialiſtiſchen Volks
ſtaat erſtehen zu laſſen

Der Hoffnung daß ihre reichsfeindlichen Beſtrebungen von end
lichem Erfolge begleitet ſein werden hat ihr Hauptorgan der
Volksſtaat im Jahre 1873 bereits in folgenden Worten Aus

druck gegeben
Fiducit Jhr Herren Die Jnternationale hat das franzöſiſche

Empire Kaiſerreich überlebt ſie wird auch der preußiſchen Copie
die verdiente Grabſchrift ſchreiben

Am nackteſten tritt die Reichsfeindlichkeit der Sozialdemokraten
zu Tage wenn es ſich um die Heldenthaten der deutſchen
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2 Jannar ausgegeben

Recht haben es ſammelt ſeine Kraft und verbindet ſich mit Frankreich vorbereitet war und 2 daß Frankreich bei Ausbru
der Energie der Hoffnung und ſo iſt es nicht allein die Beſtia des heiligen Kriegs nicht zum Krieg mit Preußen vorbereit

war
eine unvorbereitete numeriſch ſchwächere Armee geſchlagen

ein Kunſtſtück zu deſſen Vollbringung weder beſondere Ge
nialität noch Tapferkeit gehört

tität u

Armee im Kampfe gegen Frankreich handelt So ſchreibt der
Volksſtaat im Jahre 1872

Aus dem ſoeben veröffentlichten Werk des preußiſchen General
ſtabs erſehen wir 1 daß Preußen ſchon 1869 zum Krieg mit

c ZDZ dthatkräftigen Fortſchreitens wackeren Bürgerſinns immer ge
weſen haben wir in Stadt und Staat durch unſer eigenes
Beiſpiel Bürgertugend bethätigt bekämpft jene Faulheit die
mit Freiheitsreden im Munde und r abfälligen Beurthei
lung jedes Vorkommniſſes geneigt doch von oben her Alles
erwartet ſtatt willig ſelber mit Hand anzulegen haben wir
den Muth unſerer eigenen Meinung gehabt Iſt jede Ge
legenheit zum Fördern des Vernünftigen und Rechten von
uns wenn auch mit ſchwachen Kräften benutzt worden
Freilich viel Eifer viel Leidenſchaft wird in politiſchen und
anderen Dingen oft entwickelt aber leider ſo oft ſteht die
Rechthaberei der Partei voran das Vorurtheil das mit der
abweichenden Meinung allemal die Vorſtellung von der
Bosheit und Dummheit des Gegners verbindet welche
Bornirtheit der Beurtheilung Wir blicken um uns zu be
ruhigen auf die Zeit deren Söhne wir zu ſein ſtolz ſind
Es iſt wahr viel Herrliches Ein Reich das jüngſt erſt
wieder ein Pfand ſeiner Einheit mehr erhielt mächtig geehrt und gefürchtet auch im Auslande viele Fortſchritte
der Künſte und Wiſſenſchaften viel Selbſtbewußt
ſein eines jeden der in dieſer Zeit lebt und
doch welche Kämpfe welch tiefe Schatten in dem Licht
gemälde das unſere Phantaſie ſich ſo gern entwirft
richt iſt s in erſter Linie die Gefahr der Zukunft die Nähe

eines Krieges deſſen Ausdehnung und deſſen Verwickelungen
und e deſſen Opfer auch für uns wir nicht überſehen
ſo ſehr er uns für die Humanität berechtigt erſcheint die
Gefahr des Klaſſenkampfes iſt näher gekommen der Trotz
und die An et Arbeiters die Gewiſſenloſigkeit und
der Fanatismus ging rigrer aber auch die Kurzſichtigkeit
des Philiſterthums die Selbſtſucht und Thorheit genußſüchtiger menſchenverachtender gert cher menſchen haben

ſich wie in den e ſo auch in dieſem Jahre nicht ver
läugnet Und dieſer ſociale Kampf wird durch die Noth der
wirthſchaftlichen Kriſis verſchärft Die Theuerung des Le
bensunterhaltes die Schwierigkeit der Einzelexiſtenz drückt
auf Unzählige die Mängel unſeres induſtriellen unſeres
Handelslebens ſind vielleicht erkannt aber damit noch nicht
gehoben Jahrzehnte lange unausgeſetzteſte Arbeit wird
uns zugewieſen Und e nicht der

aer auch äußerlich einmal zurückzutreten ſcheint immer noch
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Juſerate
werden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 15 Pf Reichsmünze berech
net und in der Expedition ſowie von
unſern Annahmeſtellen und allen An

noncenExpeditionen angenommen
Inſerate im redactionellen Theile
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Eine vorbereitete numeriſch ſtärkere Armee hat alſ

Anläßlich des bekannten Bazaine ſchen Prozeſſes ſagt der
Volksſtaat

Zuvörderſt iſt für das leſende Publikum der Erde unwider
leglich feſtgeſtellt worden daß Metz und die Bazaine ſche Armee
nicht durch die Waffen der Deutſchen genommen wurden ſondern
nur durch eine ganz plumpe politiſche Jntrigue

Wenige Tage ſpäter äußert ſich daſſelbe Blatt
Aber ſämmtliche Oberbonzen des bewaffneten deutſchen Mucker

thums der Armee nämlich ſollen es weder durch Reden
noch durch Schweigen wagen uns den Beweis aufhängen zu wollen
daß die Sedan und Metz Armee abgefangen werden mußten
daß es gar nicht anders kommen konnte Dreimalhundert
tauſend der beſten franzöſiſchen Soldaten konnten 500,000
Deutſche und mehr hätte man ihnen nie im freien Felde gegen
überſtellen können zu ſolchen Tänzen zwingen daß an
die verrückte Belagerung von Paris gar nicht zu den
ken war

Fürwahr man glaubt nicht ein deutſches ſondern ein von
Haß gegen Deutſchland überfließendes franzöſiſches Blatt in
Händen zu haben wenn man ſolches lieſt Die Schamröthe
ſteigt einem unwillkürlich in s Geſicht denn in ähnlicher Weiſe
iſt ſicherlich noch niemals ein Volk von Leuten die ſeinen Namen
tragen und ſeine Sprache reden eine Mutter von ihren eigenen
Kindern beſchimpft und geſchmäht worden

Gerechte Entrüſtung erfüllt die Bruſt eines jeden aufrichtigen
Vaterlandsfreundes denn Euch Jhr tapfern Kämpfer des Jahres
1870/71 die ihr viele Tauſende in s Grab ſinken ſahet im
heißen todesmuthigen Ringen in welchem Jhr das welſche
Joch zerſchlagen und uns das Kleinod deutſcher Einigkeit er
käupft habt die ihr mit Blut und Wunden bedeckt vom Schlacht
felde heimgekehrt ſeid Euch bieten ſie ſolchen Lohn und zum
Dank dafür ſollt Jhr ihnen bei der bevorſtehenden
Reichstagswahl Eure Stimmen geben

Gleich der ganzen deutſchen Armee werden auch einzelne Perſonen
behandelt Moltke den Gefeiertſten der deutſchen Heerführer der
für ewige Zeiten einen gerechten Anſpruch auf den Dank der
deutſchen Nation hat traktirt der Volksſtaat beiſpielsweiſe

alſo eDer heilige Moltke ob er dicke Bände ſchreibt wie er gethan
oder noch die Bände ſchweigt wie ihm angedichtet wird

Moltke Werth in der Schnelligkeit der Abſchlachtung Quan
Qualität der Abgeſchlachteten zu ſuchen der heilige

Moltke die 9 CentimeterKanone auf den Schädel geſchnallt das
Mauſergewehr quer im Munde die Shrapnelzünder in den Naſen
löchern das kräftige Sabrebajonett und die elegante Uhlanen
lanze in der einen den aus Beutegeldern gefüllten Dotationsſäckel
in der andern Hand dieſer heilige Moltke iſt die ſchnurrige Auf
klärungsfigur des 19 Jahrhunderts

Sogar die erhabene Perſon unſeres Kaiſers dem die Herzen des
deutſchen Volkes mit Recht in warmer Liebe entgegenſchlagen wird

nicht verſchont Ein Bericht über die Geburtstagsfeier des Kaiſers
veranlaßt den Volksſtaat zu dem Gedichte

ſeinen Weg Und das begreifen wir doch es iſt nicht lau
ter Pfaffentrotz bloß was hier ſich ausſpricht ſolche Prä
tenſionen nehmen aus der irrigen religiöſen Ueberzeugung
der Menge aus der geſchichtlichen Tradition aus neu aus
gearbeiteter und dem Herzen des Volkes angepaßter Welt
anſchauung ihre Kraft Mit dem billigen Spott aufge
klärten Lächelns iſt wenig gethan Nur die Tiefe des
beſſern Glaubens hören wir ſoll die irregeleitete Religioſität
überwinden Aber das iſt s ja eben hier hat ſich der
Zweifel eingefreſſen in das Herz nicht blos der Gebildeten
ſondern auch des Volks Wenn dieſer Ton angeſchlagen
klingen auch die Saiten unſeres Herzens mit Es giebt
keine geiſtige Welt behauptet der Materialiſt die Fort
ſchritte der Naturwiſſenſchaft zeigen wie alles in der Welt
blos Reſultat zufälliger Combination zuſammentreffender
mit Kraft begabter Atome ſei der Wille iſt Ergebniß rein
phyſiſcher Urſachen die Erkenntniß eine bloße Empfindung

ſogenannter Geiſt flüchtig aufleuchtende Erſcheinung
die Freiheit Täuſchung der Thoren Solchen Vorgeſchrit
tenen iſt die Religion Selbſttäuſchung des ſeine eigenen Ge
danken als Gottheit darſtellenden r en ie Kirche
gut zur Beherrſchung der Maſſen um ſie mit Geſpenſterfurcht
ruhig zu erhalten die Kirche nichts als eine Anſtalt zur
Verdummung und zum Betruge des Vvlkes

Man muß die Gegenwart genießen laſſet uns eſſen und
trinken denn morgen ſind wird todt Solche Gedanken
haben auch unſer Herz getroffen ſie erſchrecken uns und
doch gewöhnen wir uns auch oft an ſie Wir ernüchtern
durch Leben ſelbſt die Wunderwelt der Kindheit iſt ver
ſchwunden auch was wir geliebt hat der Tod nicht geſchont
wir ſelbſt fühlen die Mängel der Endlichkeit und wie wir
aus dem Dunkeln hervorgetreten ſo ſcheint v Weg am
Grabe abzubrechen zu dem kindlichen Glauben früherer
derer haben wir nicht den Muth

ollen wir alſo blos der Gegenwart leben das Daſein
uns ſo freundlich als möglich machen ertragen was ſich
nicht ändern läßt mit zuſammengebiſſenen Zähnen uns
wehrend Daſeins weil Jeder ſich ſelber der Nä

ulturkampf ſo ſehr l wir unterliegen müſſen den Hammerſchlägen des Schickſals

egen die Selbſtſucht des Andern im harten Kampfe
e bis auch
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Schlaf mein Kind ſchlaf leis
Da draußen geht der Preuß
Deinen Bruder hat er umgebracht
Deine Schweſter hat er zur Hur gemacht

Deinen Vater trieb er in s fremde Land
Das Haus hat er uns niedergebrannt
Schlaf mein Kind ſchlaf leis

Und dieſes Schandgedicht das ſich auf die 48er badiſche Revolu
tion bezieht begleitet der Volksſtaat mit der Anmerkung

Der Preuß dieſes Wiegenliedchens ſtand unter dem Oberbe
fehl des Prinzen von Preuß n des heutigen Kaiſers von Deutſch
land Es hat ſich Alles ſo herrlich erfüllt

Zum Schluß noch einige Stellen aus einem ſocialdemokratiſchen
Machwerk das in der Beſchimpfung des deutſchen Volkes wohl das
höchſte leiſtet Sie lauten

Das war das alte dumme Geſicht
Die Augen blau und glotzend
Von Hundetreue und Hundepflicht
Die ganze Haltung ſtrotzend

Das war der Bedienten alte Schaar
Mit dem Rücken beſtimmt zum Gerben
Die nach dem gröbſten Fußtritt ſogar
Tiefehrfurchtsvollſt erſterben
Erſterben Das Wort es paßt nicht recht
Zu ſolchem Speichellecken
Jch weiß ein and res das klingt nicht ſchlecht
Es heißt Gehorſamſt verrecken

Wir ſchließen unſere kleine Blumenleſe Wir haben dieſelbe nicht
mitgetheilt um unſere Leſer aufzuklären über die Freundſchaft der
Socialdemokraten zum deutſchen Volk und Reich das iſt ſchon
zur Genüge geſchehen wir wollen mit dieſen reichsfeindlichen
Ausſprüchen der Socialdemokraten unſern Freunden nur die Mittel
darbieten mit welcher Jeder nach ſeinen Kräften und in ſeinem
Kreiſe dahin wirken ſoll daß unſeren Wahlkreiſen die
Schmach einer ſoecialdemokratiſchen Wahl oder auch
nur einer größeren Zahl ſoeialdemokratiſcher Stimmen
erſpart bleibe

Politiſche Ueberſicht
Aus Conſtantinopel liegt noch immer keine Nachricht

vor laut welcher die Pforte eine Antwort auf die Vorſchläge
der Vorconferenz ertheilt hat Man ſcheint nach einem Aus
weg zu ſuchen und einen ſolchen darin finden zu wollen daß
man die Angelegenheit vor das jetzt zu bildende türkiſche Par
lament bringt Sehr ſchlau erſonnen ob aber die Conferenz
mächte ſo lange warten daran iſt doch wohl nicht zu denken Auswärtigen Amte Dr Buſch iſt nach Konſtantinopel abge

Das durch die Vorconferenz ausgearbeitete Generalprogramm
der Reformen für die drei aufſtändiſchen Pfortenprovinzen
wurde dem Großvezier in der Form eines Ultimatums über
geben Dieſes Programm wurde von allen Mächten für ein
einziges und untheilbares Actenſtück erklärt Die Pforte darf
keinen Satz daraus zurückweiſen Es muß angenommen wer
den wie es iſt oder im Ganzen abgelehnt werden Es iſt
nicht geſtattet einen Punkt herauszugreifen ihn zuzugeſtehen
und dafür einen anderen abzulehnen Dieſer Beſchluß iſt von
den Mitgliedern der Vorconferenz im letzten Augenblick gefaßt
worden um der Pforte jede ausweichende Antwort abzuſchnei
den Verweigert die Pforte die Annahme ſo verlaſſen alle
Botſchafter Conſtantinopel auf ver Stelle Wenn ſie ſich da
gegen herbeiläßt dieſes Programm als Grundlage der wei
teren Verhandlungen unbeſehen im Prinzip anzunehmen ſo
willigen die Mächte darein ſich auf fernere Erörterungen ein
zulaſſen und ſtellen in Ausſicht vielleicht dieſen oder jenen
Punkt nach den Wünſchen der Pforte abzuändern Man ſieht
die Mächte meinen es ſtrenge auf dem Papier Dieſem
Ultimatum gegenüber iſt wie eine aus ſonſt guter wiener
Quelle kommende Nachricht beſagt Großvezier Midhat Paſcha
feſt entſchloſſen ſich Nichts octroyiren zu laſſen Man rech
net in Conſtantinopel ſchlimmſten Falls auf eine Occupation
Bosniens durch Oeſterreich und auf eine Beſetzung Bulgariens

2 w

Hiſtoriſche Rückblicke am Jahresſchluß
II

Der eigentliche Bußact im Schloſſe zu Canoſſa gehört ſchon
den Ereigniſſen des nächſten Jahres 1077 an und mag
darum hier ungeſchildert bleiben Daß aber auch von dieſem
tiefen Fall das deutſche Kaiſerthum ſich wieder erhoben hat
zeigt uns ſchon ein Blick ins nächſte Jahrhundert obgleich
wir da auch auf eine Niederlage treffen Wiederum ſtan
den ſich im Jahre 1176 Kaiſer und Papſt und zwar dieſer
im Bunde mit den von jenem allzuhart beſtraften lombar
diſchen Städten im Kampfe einander gegenüber aus
gleichem Anlaß faſt und abermals ſiegte der Papſt Allein
die auf dem fünften Zuge nach Jtalien erfolgte und zumeiſt
durch das treuloſe Fernbleiben Heinrichs des Löwen von
Baiern verſchuldete Niederlage Kaiſer Barbaroſſa s bei
Legnano im Mai des Jahres 1176 war keine ſchimpfliche
wie jene Heinrich s in Canoſſa Rühmliche Kämpfe waren
ihm vorhergegangen und ebenſo war der nach derſelben ge
ſchloſſene Friede ein für beide Theile ehrenvoller und die
Verſöhnung eine aufrichtige denn die beiden Gegner hatten
ſich in dem bisherigen Streite achten gelernt und Alexander III
äußerte ſelbſt in Bezug auf des Kaiſers Friedensanträge daß
ihm nichts erwünſchter ſei als mit dem größten Helden der
Chriſtenheit Frieden zu ſchließen er bitte nur daß er den
ſelben auch den Lombarden ertheile Das Ziel das Bar
baroſſa ſich zuerſt geſteckt war auch in der That ein allzu
hohes auch für ihn nicht erreichbares und daß er dies
zuletzt ſelbſt erkannte und ſein ferneres Handeln danach
regelte gereicht dem Helden nicht minder zum Ruhme als
ſein großartiges Kämpfen für die Verwirklichung ſeiner hohen
Jdeen Mit des unglücklichen Heinrich s Schickſal verſöhnt
es uns aber einigermaßen wenn wir auch einen Barbaroſſa
dem Papſte die Steigbügel balten ſehen Nach Ordnung
der Angelegenheiten in Jtalien wandte ſich der Kaiſer nach
Deutſchland zurück zur Züchtigung des übermächtigen und
übermüthigen Welfenherzogs der es gewagt ihm im ernſteſten
Augenblick die Heerfolge zu verweigern und auch dieſer
Punkt wirft ein milderes Licht auf Heinrich s Geſchick Jm
Kampf mit der aufſtrebenden Macht der Lehnsfürſten ver
zehrten ſich eben ſtets die beſten t des deutſchen Kaiſer
thunmas Der Particularismus iſt allezeit groß in unſerem

Vaterlande geweſen das haben ch und Barbaroſſa
und viele ihrer Vorgänger und Nachfolger erfahren das
erfahren auch wir noch heute oft 4ng und auch um des
willen rufen wir nochmals Hie Kaiſer Hie Reichl
Das Jahr 1276 zeigt uns nun einen völligen Triumph des

ur England Tritt dieſer ſchlimmſte Fall ein dannwürde ſich der Sultan nach Aeußerungen hat Paſchas

nach Adrianopel zurückziehen vorher aber an Montenegro
alle Zugeſtändniſſe machen und des Königreichs Rumänien
vollſte Unabhängigkeit von der Türkei decretiren um nach
dieſer Seite hin freie Hand zu haben Ferner würde er Bos
nien an Oeſterreich und den Engländern den Bosporus wider
ſtandslos belaſſen und mit der ganzen türkiſchen Streitmacht
ich gegen Rußland werfen mit welchem fertig zu werden

idhat Paſcha feſt überzeugt iſt Sollte Oeſterreich noch
Serbien occupiren ſo würde die Pforte das mit Dankbarkeit
aufnehmen Auf keinen Fall will die Pforte bedingungslos
den ruſſiſch europäiſchen Forderungen nachgeben

tariſche Thätigkeit in hervorragender Weiſe in Anſpruch
nehmend Die Nachricht daß der Präſident des Reichseiſenbahn

amtes den Reichsdienſt quittiren und als Director des be
rühmten Krupp ſchen Etabliſſements in Eſſen eintreten werde
wird von einer Seite beſtätigt mit der Bemerkung daß die
noch in der Schwebe befindlichen Verhandlungen mit Herrn
Krupp zu welchem Präſident Maybach vor dem Weihna tsfeſt
ſich nach Eſſen begeben hatte binnen Kurzem zum Abſchluß
gedeihen dürften

Der Kaiſer überſandte der älteſten Tochter des Generals
von der Tann zu München Braut des preußiſchen Militär
Attache s Major von Stülpnagel zu Weihnachten eine künſtleriſch

Aus Konſtantinopel kommt für die Beſitzer türkiſcher Staats
papiere eine Freudenbotſchaft Das Dekret vom 6 October
1875 betreffend die Reduction der Zinszahlung der Staats
ſchuld iſt officiell aufgehoben Die Zinſen würden alſo wieder
Ferhr Die Botſchaft hör ich wohl allein mir fehlt der
Glaube Oder ſollte die neue conſtitutionelle Türkei ſchon
verwegene Kapitaliſten gefunden gefunden haben die ihr auf
die n hin erneute Vorſchüſſe leiſten Ein Telegramm
des Dziennik polski verſichert General Tſchernajeff ſei in
Kiſcheneff wegen ſtrafbarer Verwaltung der vom Slavenkomite
geſammelten Gelder verhaftet worden

Dentſ ches Reich
Der Kaiſer ertheilte am Freitag u A dem Freiherrn

Karl von Rothſchild aus Frankfurt a M eine Audienz und
hatte darauf eine längere Conferenz mit dem Generalfeldmar
ſchall Freiherrn v Manteuffel

Der Kaifer hat den bisherigen Unter Staatsſekretär
Dr Friedberg zum Staatsſekretär im Reichs Juſtiz Amt
ernannt und ihm den Charakter als Wirklicher Gehermer Rath
mit dem Prädikat Excellenz verliehen und den bisherigen
Geheimen Ober Regierungs Rath und vortragendenden Rath
im Reichskanzlerat Dr Michaelis zum Director im Reichs
kanzleramte mit dem Range eines Rathes erſter Klaſſe er
nannt

Zum 1 Januar haben bereits ihren Beſuch am königl
Hofe angemeldet der Großherzog und der Erbgroßherzog vonBaden der Herzog von Andalt der Fürſt zu Schwarz

burg Rudolſtadt und der Fürſt von Waldeck
Das Gerücht daß am 1 Januar aus Anlaß des kaiſer

lichen Militärjubiläums eine allgemeine politiſche Amneſtie
bevorſtebe wird officiös als falſch bezeichnet

Der wirkliche Legationsrath und vortragende Rath im

reiſt um bei der kaiſerlichen Botſchaft interimiſtiſch an Stelle
des wegen Erkrankung ſeiner Gemahlin auf längere Zeit
beurlaubten Botſchaftsraths Grafen Radolinski einzutreten

Die Generale v d Tann und v Orff welche ſich im
Auftrage des Königs Ludwig von Baieen zum 70jährigen
militäriſchen Dienſtjubiläum des Kaiſers nach Berlin be
geben werden am Sonnabend Vormittag von München ab
reiſen und am 3 Januer 1877 wieder dorthin zurückkehren

Die Social demokraten kündigen in ihren Blättern
an daß ſie auf dem nächſten Reichstage einen Antrag auf
Wiederherſtellung Polens ſtellen würden welcher Antrag auf
die Tagesordnung würde geſetzt werden da ihnen 15 Sitze in
der nächſten Legislaturperiode geſichert ſeien

Die Prov Corr erachtet den glücklich erreichten Ab
ſchluß der Juſtizgeſetze auch deshalb von großer und er
freulicher Bedeutung für unſer geſammtes politiſches Leben
weil die geſetzgebenden Kräfte des Reiches ſich nunmehr um
ſo freier und erfolgreicher anderen wichtigen Aufgaben und
Bedürfniſſen unſeres Volkslebens werde zuwenden können
Die wirthſchaftlichen Fragen vor Allem ſtehen im Vorder
grunde der allgemeinen Sorgen und Wünſche und ſind ſchon
ſeit längerer Zeit Gegenſtand der eingehendſten Erwägungen
auch auf Seiten der verbündeten Regierungen ſie werden

gearbeitete äußerſt prachtvolle Stockuhr Neue Zuricher Zt
Wahrſcheinlich als Curioſum theilt die Neue Züricher Zta

mit daß einige in Bern anſäſſige Deutſche auf die Nachricht
von der Annahme der Juſtizgeſetze im Reichstage Trauercocarden
aufgeſteckt haben und ſoll eine ähnliche Demonſtration in ver
ſchiedenen Städten des Auslandes vorbereitet geweſen ſein

Hale den 30 December
Mit Beſriedigung können wir am Schluſſe des Jahres auf

die Thätigkeit
welche eine über Erwarten erfolg und ſegensreiche war Eine
roße Anzahl von Kranken hat in demſelben Aufnahme und Hei
ung gefunden namentlich viele Mütter welche es nur der Pflege
in demſelben verdanken daß ſie ihren Kindern nicht entriſſen
worden ſind Eine Reihe ſchwerer Operationen wurden vorge
nommen und waren von dem beſten Erfolge begleitet Zur
Pflege auswärtiger Kranken wurden Schweſtern nach Koswig
Gera Zeitz und in die Stadt Halle ſelbſt entſandt Leider ge
ſtatten die geſteigerten Anſprüche welche die Anſtalt ſelbſt an ihr
Perſonal ſtellen muß eine ſolche Privatpflege für die nächſte
Zeit nicht es iſt indeß eine der Schweſtern zu
hoffen da bereits zwei neue eingetreten ſind und der Eintritt
weiterer wenn auch vorläufig als Penſionärinnen bevorſteht

Bei der am vergangenen Mittwoch in Reideburg ſtatt
gehabten Wählerverſammlung haben unſere Socialdemokraten
wiederum eine eclatante Niederlage die beinahe thatkräftigen Aus
druck durch Hinauswerfen gefunden hätte erlitten Die Veranaſſung zu dieſem Streite der zum Glück für die Genannten durch
einige hieſige Herren die der Verſammlung beiwohnten im Keime
gedämpft wurde ſoll der Reichstags Candidat Reſtaurateur Hugo
Rödiger durch ſein Auftreten dem Herrn Gutsbeſitzer Weinrichgegen
über gegeben haben deſſen Aufforderung ſeinen Parteigenoſſen Beyer
in ſeiner zweifelhaften Rede nicht zu unterbrechen er handgreif
lich zu beantworten im Begriff war Jedenfalls wurde den
Herreu Socialdemokraten zur Genüge klar daß ſie ſich mit den
biedern Landleuten gründlich verrechnet hatten welche namentlich
bewogen durch eine Rede des Dr Richter worin derſelbe die in
dem neueſten Aufruf der D enthaltenen Behauptungen von
Anfang bis zu Ende trefflich widerlegte nur noch feſter an ihren
Grundſätzen hielten und mit Freuden beim Schluß der Verſamm
lung einſtimmig in ein von Gutsbeſitzer Jellinghaus ausgebrach
tes Hoch auf Kaiſer und Reich einſtimmtrn

Eine Aufſehen erregende Veruntreuung iſt in Giebichen
ſtein verübt worden Der dortige Stevereinnehmer H iſt näm
lich vor acht Tagen mit ſeiner Maitreſſe verſchwunden und hat
ein Deficit in ſeiner Kaſſe von angeblich 1600 Thalern hinter
laſſen Man hat von dem Flüchtigen noch keine Spur

Der Fleiſchbeſchauer Exner fand geſtern in einem Schweine
zahlreiche Trichin en Das Schwein wurde polizeilich dem
Genuſſe entzogen

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind SW I
Barometer 27 64 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 898 00
Thermometer 6,7

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

29 Decbr 8 Uhr morgens Das Barometer war ſchnell ge
fallen und die Temperatur eben ſo ſchnell geſtiegen bei lebhaften
Süd und Südweſtwinden und bewölktem Himmel Es meldet
Memel 4 Hamburg 7 Berlin 4 Breslau 4 2 Karls
ruhe Am 28 meldeten Prag 12 Wien 10 Peſt 14
Trieſt 1 Pola 0

Jn Rybinsk Rußland ſtieg die Kälte in dieſen Tagen
unzweifelhaft während der nächſten Jahre die parlamen

erfreute und die kaiſerliche Macht befeſtigt war ſo daß ſogar

Rudolf von Habsburg überzog im ſelben Jahre den ſtolzen
tie König Ottokar von Böhmen welcher außer

ähren auch noch Oeſterreich Steiermark Kärnthen und
Krain an ſich gebracht und im Gefühl ſeiner Machtfülle dem
Kaiſer die Huldigung verweigert hatte mit Krieg bemächtigte
ſich der Länder des geächteten Königs und nöthigte ihn zur
Abtretung derſelben bis auf Böhmen und Mähren für
welche derſelbe jedoch im Lager zu Wien knieend die Beleh
nung nachſuchen mußte So wurde der ſtolze hochfahrende
prunkende König der einſt über des Habsburgers Armuth
geſpöttelt von dem einfachen ſtrengen und thatkräftigen
Kaiſer zur Anerkennung der Oberhoheit des Reichs gezwungen
und das kaiſerliche Anſehen kräftig behauptet Einen ganz
andern Stempel trägt dagegen das Jahr 1476 Karl der
Kühne Herzog von Burgund der reichſte und mächtigſte
Fürſt ſeiner Zeit deſſen ſtolzer und herrſchſüchtiger Sinn
nach unabläſſiger Vergrößerung ſeines ſchönen und reichen
Gebietes ſtrebte das er zum Königreich zu erheben gedachte
wird von den heldenmüthigen ſchweizer Eidgenoſſen in deren
Gebiet er mit einem zahlreichen und wohlgerüſteten Heere
erobernd eingedrungen zweimal im März bei Granſon
und im Juni bei Murten total geſchlagen und zu ſchimpf
licher Flucht gezwungen Unermeßliche koſibare Beute deren
Werth ſie nicht einmal zu würdigen wußten gewannen die
tapfern ihre Freiheit vertheidigenden ſchweizer Bauern in
dieſen beiden ruhmvollen Siegen den ſtolzen gewaltigen
e aber ſtürzten dieſelben von der Höhe ſeiner Macht

war rüſtete er in raſender Wuth ein neues Heer mit
welchem er im Winter zum dritten male gegen die Schweizer
heranzog aber dieſe vereinigt mit den gleichfalls bedrohten
Elſäſſern und Lothringern brachten ihm in den erſten Tagen
des nächſten Jahres bei Nanch eine noch furchtbarere Nieder
lage bei die ihm ſogar das Leben koſtete und ſeine ſtolzen
Pläne für immer vereitelte Das Jahr 1476 erinnert
uns ferner auch an den Tod des Kurfürften Friedrich des
Siegreichen von der Pfalz und damit zugleich an eine der
unglücklichſten Perioden der deutſchen Geſchichte an eine Zeit
wo überall im deutſchen Reiche Fehden und Unruhen herrſchten
und das kaiſerliche Anſehen tief darniederlog Jn einer
ſolchen Zeit konnte es auch jener Friedrich wagen der Acht
des Kaiſers mit den Waffen in der Hand Trotz zu bieten
und dennoch bis an ſeinen Tod ſich in der Kurwürde be
haupten Jm Jahre 1576 ſchied Kaiſer Maximilian II
zu Augsburg aus dem Leben ein milder gerechter und
toleranter Fürſt unter deſſen 12jähriger Regierung Deutſch
land ſich äußerer Ruhe und geordneter innerer Zuſtände

mit Erfolg gegen die Türken operirt werden konnte Zum

wie die ruſſiſche St P berichtet bis 42 Grad alſo faſt
m e e

velche er den damaligen heftigen religiöſen Spaltungen gegen
über bewies in einer Zeit wo das Wort Duldung faſt unbe
kannt war und in Frankreich und den Niederlanden blutige
Religionskriege wütheten Erſt gegen das Ende ſeiner Re
gierung lenkte er mehr und mehr in die Politik Karl s V
ein ohne jedoch zu Verfolgungen zu ſchreiten Am Ende
ſeiner Regierung war daher auch Deutſchland mehr als je
von Parteien zerriſſen mehr als je kreuzten und befehdeten
ſich politiſche und religiöſe Jntereſſen mehr als je ſtanden
ſich die extremen Gegenſätze in ganzer Schroffheit gegenüber
Und unter dieſen ſchwierigen Umſtänden ergreift ſein ſchwacher
ſtreng katholiſcher Sohn Rudolf II die Zügel des Reiches

9m ſelben Jahre erzwangen ſich in Frankreich die Pro
teſtanten von Heinrich III die Gewährung freier Religions
übung während in den Niederlanden die aufſtändiſchen Pro
vinzen unter Oraniens Vermittelung den Genter Vertrag
ſchloſſen in welchem ſie ſich zum Schutze ihres Glaubens und
ihrer Freiheit gegen die ſpaniſche Tyrannei verbanden

ten Staaten Nordamerikas aufzuweiſen auf welche wir a
zu naheliegend und allgemein bekannt nicht näher eingehen
wollen Die Bedeutung des Ereigniſſes iſt im laufenden
Jahre ſchon hinlänglich gewürdigt worden Jn Frankreich

gierung Turgot und Malesherbes jener als Finanzminifter
dieſer als Miniſter des Jnnern ihre wohlgemeinten Reform
vorſchläge die indeß bei dem hohen Adel der Geiſtlichkeit ſo
wie am Hofe und den Parlamenten einen ſolchen Sturm her
vorriefen daß der König die beiden wackeren Männer wieder

dem nämlichen Erfolg ſeiner Bemühungen um Reinigung und
ebung des kranken Staatsweſens Jn England trat der
eltumſegler Cook von Plymouth aus ſeine dritte Reiſe nach

dem großen Ocean an von welcher er nicht wieder zurück
kehren ſollte

Für die dentſche Literatur war dagegen das Jahr 1776 von

geiſtigen Strömungen jener Tage durch entſprechende litera
riſche Production einen gleichzeitigen characteriſtiſchen Ausdruck
fanden und zugleich auch die glänzendſte Epoche unſerer Lite
ratur in ihm ſich vorzubereiten begann Der kraftgenialen
Richtung entſprang Klingers Drama Sturm und Drang
das V jener eigenthümlichen Gährungszeit den Namen
der Sturm und Drangperiode gab während Millers ſenti
mentaler Roman Siegwart wie zwei Jahre früher r

nD
Kaiſerthüms über die Unbotmäßigkeit eines mächtigen Vaſallen größten Ruhme aber gereicht dieſem Kaiſer die Toleranz

Werther aus dem krankhaften Gang der Zeit zur
ſamkeit Gefühlsfchwärmerei hervorging der in

unſeres Diaconiſſen hauſes zurückblicken

Das Jahr 1776 welches in der Reihe der hier betrachteten
die letzte Stelle einnimmt hat an hervorragenden politiſchen
Ereigniſſen nur die Unabhängigkeits Erklärung der e

8

machten 1776 im zweiten Jahre von Ludwigs VI Re

entlaſſen mußte Necker trat an Turgots Stelle doch mit

mehrfacher Bedeutung indem in ihm die beiden merkwürdigen
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Woche vom 14 December neue und höchſt werthvolle Reſul

340 R De en Blatte wird unterm 10 d M mitgetheilt
daß ſchon fünf Menſchen dort erfroren ſind

Ein furchtbarer Sſchneeſturm wie er ſeit Menſchenge
denken nicht dageweſen iſt hat vom Dienstag voriger Woche bis
zum Weihnachte feſte über Schleswig Jütland die däniſchen
ger Schweden und Norwegen geraſt und während dieſer
Zeit den Verkehr auf den Eiſenbahnen und Landwegen faſt un
möglich gemacht Auch die Dampfſchifffahrt von Kopenhagen
nach Schweden mußte einige Tage ganz eingeſtellt werden Auf
der däniſchen Staatseiſenbahn auf Fühnen und zwiſchen Fridericia
und Aarhus liegt Schnee in 12 Fuß zwiſchen Aarhus und Ran
ders und Aalberg in 14 Fuß und in Vendſyſſel bis zu 17 Fuß
Höhe Viele Tage werden erforderlich ſein um ſämmtliche Eiſen
bahnen wieder fahrbar zu machen

D l eProvinzial Wachrichren
V SElſterwerda 29 Decbr Geſtern Abend gegen 7 Uhr

wurde das nahe gelegene Dorf Biehla durch eine
in Schrecken verſetzt Die Obermühle die ihren Beſitzer ſchon
öfter gewechſelt hat ſtand plötzlich in hellen Flammen Eine
hohe Feuerſäule beleuchtete ſchaurig ſchön weithin die ſchneebe
deckten Anhöhen und Felder Glücklicher Weiſe blieb das Feuer
auf ſeinen Heerd beſchränkt und wurde bald bemeiſtert

Jn einer am 28 d in Weißenfels abgehaltenen Ver
ſammlung liberaler Wähler wurde der Wahlaufruf für die Can
didatur des Herrn Rohl andEtzoldshain feſtgeſtellt Der Auf
ruf wird demnächſt erſcheinen

Die Wahl zum Reichstage wird im Wahlkreiſe Langen
fal zaMühlhauſenWeißenſee einen Wahlkampf nicht verurſachen
da die liberalen und nationalen Parteien den Compromiß durch
welchen bei der letzten Wahl der Ackerbauminiſter Friedenthal
gewählt war erneuert haben Die Wiederwahl deſſelben ſcheint
daher geſichert zu ſein

Der langjährige Vertreter des Wahlkreiſes Wolmirſtedt
Neuhaldensleben im Reichstage Ober Bürgermeiſter von
Forckenbeck zu Breslau hat ſich bereit erklärt auch jetzt wieder
ein Mandat anzunehmen Am 6 Januar beabſichtigt v Forcken
beck die Stadt Wolmirſtedt zu beſuchen um ſich mit ſeinen Wäh
lern auf s Neue in s Einvernehmen zu ſetzen Von der Aufſtel
lung eines Gegenkandidaten verlautet nichts

Jn unſerer Provinz hat ſich nach dem Vorbilde des engli
ſchen KennerClubs ein deutſcher HühnerhundPrüfungs
Club gebildet der die Abhaltung von FieldTrials oder Hüh
nerhundPrüfungen ſich zunächſt zur Aufgabe geſtellt hat und
nach den nicht ohne Erfolg ausgefallenen erſten Reſultaten für
eine allgemeine Verbeſſerung einer deutſchen Hühnerhundzucht
einzutreten gedenkt Den Vorſtand dieſes Vereins bi den die

Herren v Kroſigk Hohenerxleben ZimmermannLochau v Alvens
leben Neugattersleben v KerſenbrogkHelmsdorf und Rittmeiſter

v Be O MDem BauJnſpector Damer zu Merſeburg iſt der RotheAdler Orden 4 Kl verliehen du s
Wiſſenſchaft Kunſt Littergrur

Die Ausgrabungen zu Olympiag haben in der

tate ergeben Vom Viergeſpann der rechten Hälfte des Oſtgiebels
ſind die beiden hinteren in Relief gearbeiteten Pferdehälſe zum
Vorſchein gekommen Ferner iſt der Torſo der einſt neben dem
ſogenannten Pelops geſtandenen weiblichen Figur Hippodameia
efunden worden ſo daß da jetzt nux noch 4 bis 5 Figurenehlen die Ausſichten auf eine geicherte Reconſtruction der ganzen

Gibelcompoſition immer günſtiger werden Der wichtigſte Fund
iſt am 11 December vor der Weſtfront gemacht worden nämlich
ein vortrefflich erhaltener weiblicher Kopf der nach ſeiner Größe
wie nach der Fundſtelle zu der weſtlichen Giebelgruppe gehört
hoben muß und höchſtwahrſcheinlich von einer Aapithenfrau her
rührt Damit iſt das erſte geſicherte Stück einer Schöpfung des
Alkamenes d h des zweiten Meiſters nach Pheidas wie ihn
Pauſanias nennt für die griechiſche Kunſtgeſchichte gewonnen
worden Auch die Evigraphik iſt nicht leer ausgegangen da die

Jechtzeilige metriſche Weihinſchrift welche unter der Statue des

Pber nicht abgeſchrieben worden iſt an der Nordweſtſeite des
Tempels ſich wohlerhalten vorgefunden hat

Profeſſor Dr Virchow in Berlin iſt von der ſchwediſchen
Akademie der Wiſſenſchaft und Alterthumskunde zum Mitgliede
ernannt worden

edners Gorgias von Leontini ſtand und von Pauſanias geleſen D

An der Univerſität München ſind in dem gegenwärtigen
Winterſemeſter 1280 Studirende immatrikulirt

Jahre erſchien auch Leiſewitz treffliches nach Leſſingſchem
Muſter geſchriebenes Trauerſpiel Julius von Tarent welches
auch Leſſings Beifall erntete der daſſelbe ſogar zuerſt für
eine Schöpfung Goethes hielt Und eben durch dieſen letzteren
hat das Jahr 1776 noch eine hohe Bedeutung für uns er
langt als das erſte welches derſelbe am Hofe Karl Auguſts
in Weimar zubrachte wo auch Herder noch im ſelben Jahre
als Hofprediger und Generalſuperintendent eintraf während
Wieland bereits ſeit einigen Jahren als Prinzenerzieher da
ſelbſt wirkte Goethe ſelbſt ernannte der Herzog am 11 Juni
zum Geheimen Legationsrath mit Sitz und Stimme im Con
Jſil durch welche Stellung er ihn dauernd an ſich zu feſſeln
hoffte was ihm auch wie bekannt gelang Goethe hat ſich
ſicht wieder von Weimar und dem Herzog getrennt Vom
Jahr 1776 ab welches drei ſo bedeutende Männer an einem
Orte und unter einem genialen Fürſten vereinigte begann
Weimar der Sammelplatz der hervorragendſten Geiſter der
Nation zu werden Zunächſt nahm daſelbſt die luſtige Zeit

ihren Anfang auf welche dann ſpäter erſt die höchſte klaſſiſche
per unſerer Literatur Weimars golvene Zeit

ſolgte die ſeinen Namen mit unvergänglichem Glanze um
ben hat Zum Schluß wollen wir noch daran erinnern
pß das Jahr 1776 uns auch unſere unvergeßliche Königin
ppuiſe ſchenkte deren hundertſten Geburtstag wir ja alle in

n ſcheidenden Jahre mitgefeiert haben Der große Friedrich
ß 1776 noch auf dem Throne Preußens den heute Louiſens
ohn als deutſcher Kaiſer einnimmt und mit der Erinne
ung an dieſen Kaiſer der die Schmach von Canoſſa erſt
Alig von uns genommen ſchließen wir am würdigſten unſere
mſchau die uns ſo manchen ſeiner Vorgänger gezeigt hat
och keinen rühmlichern als ihn
Auch aus dem Zeitraum vor Chriſti Geburt mögen noch

kmige intereſſante Daten hier Erwähnung finden So zu
üchſt das Jahr 373 in welchem in Rom die lieiniſchen Ge
ehanträge geſtellt wurden die den Plebejern ein beſſeres Loos
d die Gleichberechtigung gegenüber den Patriciern verſchaffen
pllten aber erſt nach zehnjährigem heftigen Kampfe mit den

ezteren zur Durchführung gelangten wodurch endlich der
nge Streit zwiſchen den beiden Ständen geſchlichtet wurde
daß Rom nunmehr in das Zeitalter ſeiner Heldengröße und
Pürgertugend eintreten konnte in welchem beide aufs Rühm
ichſte mit einander wetteiferten Mit dem Jahre 476 in

lchem Athen die Hegemonie in Griechenland erlangte nahm
en ſchönſte Blüthezeit ihren Anfang Vom Jahre 776 end

d mit dem Siege des Koröbos geht die Zeitrechnung nach
h enniaden aus die als eine der re Blüthen

ſchen Geiſtes ver et werden muß Zur Anwendungen
langte dieſe Aera ſedoch erſt in ſpäterer Zeit In dem

dieſem Roman erſt zum vollen Durchbruch kam Jm ſelben

Vermiſchtes
Nogat Ueberſchwemmung Ueber das Elend in den be

drängten Niederungen werden aus Elbing folgende neue Mit
theilungen gemacht Jn Terranova ſitzen bei dem kleinen Beſitzer

deſſen Localitäten aus nur einer vom Waſſer frei gebliebenen
Stube und einer Kammer beſtehen 20 Menſchen und 10 von
denſelben mitgebrachte Katzen die ſich aus ihren tief unter Waſſer
geſetzten Wohnungen dorthin geflüchtet haben noch immer an
einander gedrängt und warten darauf anderweitig untergebracht
und mit Lebensmitteln verſehen zu werden Jn Ellerwald in
Bollwerk in Fiſcherskampe u ſ w theilen die Beſitzer nach
Kräften reichlich von ihren Vorräthen ſo weit dieſelben ihnen
richt durch Waſſer oder Froſt verloren gegangen ſind an die
ganz beſitzlos gewordenen Leute aus können aber der Noth da
durch auch nicht zum zehnten Theil ſteuern da dieſelbe zu koloſſale
Dimenſionen angenommen hat und die herrſchende große Kälte
dieſelbe von Stunde zu Stunde ſteigert

Am kölner Dom iſt der Aufbau des ſüdlichen der beiden
Thürme in dieſem Jahre ſo weit fortgeſchritten daß mit der
Legung des zur Herſtellung des Thurmgewölbes erforderlichen
Eiſenwerkes begonnen werden konnte

Fäſſer von Papier Eine unternehmende Geſchäftsfirma
in dem amerikaniſchen Städtchen Winnemucca hat zur Verſen
dung ihres Weizenmehles Fäſſer von Papier mit entſchiedenem
Erfolge eingeführt Die nach dem Patente eines Deutſchen aus
Allentown Pennſilvanien gefertigten Fäſſer wiegen pro Stück
noch nicht 10 Pfund koſten kaum halb ſo viel wie hölzerne
Fäſſer und ſind dabei ſehr dauerhaft Sie beſtehen aus einem
Cylinder von Papier mit hölzernem Boden und einem Reife an
jedem Ende

Aus Finnland Dem General Gouverneur von Finnland
iſt eine von 1500 Frauen unterzeichnete Eingabe überreicht wor
den in welcher ſie darum bitten daß der Kleinhandel mit Spi
ritus beſchränkt werden möchte

Nothbehelf Aus Moſelweiß Rheinprovinz bewegte ſich
vor einigen Tagen ein Leichenzug nicht wie gewöhnlich nach
dem Gottesacker ſondern in der Richtung nach Koblenz Hart
an dem Grenzſt in der Gemeinde blieb der Zug ſtehen Gleich
zeitig kam ein Prieſter von Koblenz her blieb ebenfalls hart an
ſeiner Grenze ſtehen und vollzog auf dieſe Weiſe in ſeiner Ge
meinde ſtehend den Act der kirchlichen Einſegnung an dem Mit
gliede der verwaiſten mofelwe ßer Gemeinde

Ein trübes Bild aus dem großſtädtiſchen Leben in Berlin
entrollt die Ger Zig durch nachfolgenden Bericht über eine
Gerichtsverhandlung Der Hunger iſt ein unheimlicher Gaſt
zumal wenn ſich Kinderhände emporſtrecken und flehentlich um
einen Biſſen Brod bitten der ihnen nicht gewährt zu werden
vermag Man kann ſich an das Hungern gewöhnen aber die
Leibesnahrung ſich nicht abgewöhnen Es war am 26 October
Abends als die Kinder der ſeparirten Frau Marie D hungrig
u Bette gehen mußten Die Mutter für ihre eigene Perſon
atte das ſehr oft gethan um die Kinder ſättigen zu können

aber das gequälte Mutterherz vertrieb heute den Schlaf von dem
dürftigen Lager der unglücklichen Frau Jmmer und immer
wieder ſtieg wie ein Schreckbild die Frage empor Und was
wird morgen Der gefürchtete andere Morgen kam endlich nach
der in nagender Sorge durchwachten Nacht und Frau D war
ehe die Sonne niederging verhaftet geweſen und wegen Dieb
ſtahls in Unterſuchung Das bisher unbeſcholtene arme Weib
ſtand jetzt vor dem Strafrichter um ſich wegen ihres Vergehens
zu verantworten ſie hatte eine Kanne Milch entwendet die ein
Milchverkäufer auf einige Minuten in den Hausflur geſtellt
hatte um ſeine Kunden zu beſorgen Frau D war auf
That ertappt und ſofort zur Polizeiwache geführt worden Einen
Schaden hat der Milchhändler nicht erlitten Die Angeklagte
ſteht mit niedergeſchlagenen Augen vor ihren Richtern ſie iſt ge
ſtändig Und was veranlaßte Sie dazu Jhren unbeſcholtenen
Namen durch ſolche geſetzwidrige Handlung zu beflecken fragte
der Vorſitzende des Gerichtshof s Die Angeklagte ſtockte und
über ihre bleiche Wange ergoß ſich die Purpurröthe der Scham
dann ſprach ſie leiſe und mit zitternder Stimme IJch vermochte
meinen Kindern am Abend zuvor kein Abendbrod zu geben Der
neue Tag forderte von mix die hungernden Kleinen zu ſpeiſen

as war mir klar im Uebrigen fehlte mir jede Ueberlegung
Jch ſah als ich durch den Hausflur kam die Milchkanne ſtehen
da dachte ich nur an meine Kinder und die Kanne war in
meiner Hand und Sie bekennen ſich alſo des Dieb
ſtahls ſchuldig Ja, verſetzte die Angeklagte und es klan
wie ein tiefer Seufzer aus unendlich bedrückter Bruſt und a
die Pein des Augenblicks der Frau löſte ſich in ſtilles Weinen
Die königliche Stagtsanwaltſchaft welche die Anklage aufrecht

1876 Jahre nach Chriſto hat ſich uns nun durch deutſchen
Forſcherfleiß und Forſchereifer das herrliche Trümmerfeld von
Olympia wieder erſchloſſen und dieſe Erſchließung bildet einen
nicht geringen Schmuck unſeres ſcheidenden Jahres ſelbſt auf
r 77 hier vor einem Schluſſe zu ſeiner Ehre C

wollen K
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Der 31 December

Sylveſter
Der letzte Tag im Jahre hat ſeinen Namen von dem römi

ſchen Biſchof Sylveſter welcher Kaiſer Conſtantin den
Großen für das Chriſtenthum gewonnen hat Bekanntlich
erdichtete die römiſche Kirche die Schenkungsurkunde über
Ländereien die Conſtantin dieſem Biſchofe oder Papſte ver
liehen habe donatio Conztantini Magni und man klagte ja
laut genug daß König Victor Emanuel ſo wenig Ehrfurcht
vor dieſem Beſitze gehabt habe daß er ſogar die geheiligte
Roma mitgenommen Nicht wegen dieſer vermeintlichen
Schenkung iſt uns der Name wichtig ſondern wir bedenken
daß unter Conſtantin und Shlveſter der letzte Tag heidniſcher
Weltherrſchaft gekommen und daß eine neue Aera das neue
Jahr chriſtlicher Erkenntniß angebrochen war Jn dieſem
Sinne rufen wir den Leſern an der Schwelle des neuen
Jahres ein herzliches Gottes Segen zum neuen Jahr zu

Gehen wir auch heute von halleſchen Erinnerungen aus ſo
iſt eines gar ſcharfen Edictes zu gedenken welches am 31 De
cember 1533 Cardinal Albrecht wider die Stadt Halle er
ließ Es war nämlich bei der Rathswahl die übliche Meſſe
unterlaſſen und dafür von den evangeliſch geſinnten Raths
gliedern ein gemein Gebet für glückliche Wahl erbeten wor
den Da ſtrich der Cardinal die gewählten Rathsherren aus
und mußten andere an ihre Stelle gewählt werden Da ſich
aber die Bürgerſchaft nicht daran kehrte und doch nicht zur
Meſſe kam ſondern in die benachbarten churſächſiſchen und
mansfelder Orte zur Predigt und Communion ging erließ
Cardinal Albrecht ein ſcharfes Edict am letzten Tage des
Jahres in dem er mit ernſten Strafen wider die ketzeriſch
Geſinnten drohte Genützt hat es freilich nichts denn weder
mit Feuer und Schwert noch mit Bullen und Edicten ver
mochten ſie das Werk der Reformation aufzuhalten

Der 31 December 1746 aber erweckt unſere Erinnerung
an Preußens großen König Friedrich II der an dieſem
Tage eine Cabinets Ordre an den Großkanzler von Cocceji

erhielt glaubte in dieſe Ausſage der Angeklagten
ſo zu müſſen und5 m Auantittt Milch welche

nnahme geſtattetezehren wollen immerhin ſei der Fall im mildeſten Lichte aufzu
faſſen und erſcheine eine viertägige Gefängnißſtrafe angemeſſen
Der hohe Gerichtshof erkannte dieſem Antrage gemäß
ſenkten Blicken verließ die Unglückliche die Anklagebank

ſpieler auf originelle Weiſe verwendet worden Der arme

r Folge deſſ ückenlleß ſich in Folge deſſen zu rücken D
als am anderen Morgen der Wirth das Zimmer ſeines

re e e r nichts vor als zwei an die Fenſter
ügel geklebte Theaterzettel

dent kein Geld haben auf dem anderen Der Weg durch s
enſter

nach längerem Leiden in Paderborn geſtorben

Lied Müde bin ich geh zur Ruh iſt von ihr

logie Dr Heinrich Rhode
theologiſchen Facultät 40 Ja

zu Calau in ſeinem 84 Lebensjahre geſtorben

hoher

keine Zweifel
ſodann daß die 10 Liter um

die Kanne enthielt nicht die
die Frau habe die Milch auf der Stelle ver

bedauerte

Mit ge
von einem berliner Schau

Schelm
Miethe zu bezahlen und ent

Der Plan gelang und
iethers

Zwei Theaterzettel ſind kürzi

ch nicht in der Lage ſeine

Auf dem einen ſtand Wenn

Todesfälle 7

ühlstiefe Dichterin iſtdie hochverehrte gefühlstief Hee bekannte

Der Stadtrichter Lehfeldt in Berlin Mitglied des Abgeord

Marie Henſel

netenhauſes Fortſchrittspartei für die Weſt und Oſtpriegnitz
und bereits zum Reichstagsabgeordneten für dieſelben Kreiſe Ro
minirt iſt geſtorben

Docent an der breslauer Univerſität Licentiat der Theo
r geſtorben Er hatte der breslauer
re als Docent an yvert

eyer Ball iſt

Der

Der in weiten Kreiſen bekannte Banquier

Für den Mühlknappen
Friedrich Schrader in Croppenſtedt

an einem Tiſch in Bauer s Reſtaurant geſ 2 Conſumverein
für Burg ſcheidungen und Umgegend 5
Biertiſche im Gaſthof zum gold Schiffchen geſ 2 M 50 Pf
Kegelclub Namenlos in
durch Hrn F Wagner Vorſtand des Geſangvereins in Bobbau
bei Jeßnitz 14 M 15 Pf

am gemüthlichen

Torgau 4 M 50 Pf Elife 5

Jnsgeſammt ſind bis heute eingegangen 563 M 11 Pf
An Fr Schrader ſind abgeſchickt 500 M Pf

Bleibt Beſtand 63 M 11 Pf
Weitere Beiträge nehmen wir zur Beförderung gern entgegen

Die Expedition der Saale Zeitung
nene aGetreidebericht von H Wagner u Sohn

Halle 30 December 1876
Bei mäßigem Angebot und matterer Stimmung bleiben Preiſe

noch unverändert
Weizen geringer 201 210 beſſerer 213 222 M ſeiner

und feinſter 225 231 M ver 85 Kilo brutto pex Sack
Koggen 189 198 W per 84 Kilo brutto per Sack
Gerſte gewöhnliche 147 153 beſſere 156 159

feine und Chevalier 162 165 M per 75 Kilo brutto per Sack
Hafer 105 M per 50 Kilo brutto per Sack
Mais alter 162 neuer 147 M pro 1000 Kilo
Sie Erbſen bis 231 M per 90 Kilo brutto per Sack

ezahlt

Waſſerſtand der Saale
Schlenje oberhalb Halle

Am 29 Dec Abends Unter haut e ,78 Meter
Am 30 Dec früh Unterban pt 180Schleuſe bei Trotha
Am 29 Dec Abendz am neuen Unterhaupt 2,32 Meter

Am 30 Dec früh 2,40 7Calbe a S am 29 Dec
1 Meter 83 EmAm Oberpegel

Am Unterpegel Meter 94 Em
Kein anderes Volk beſitzt einen Kalender von der Güte und

Reichhaltigkeit des Daheimkalender der für den Preis von 50
Mark fertig und feſt gebunden einen reichhaltigen Kalender ein
vollſtändiges ſtatiſtiſches Jahrbuch über alle Verhältniſſe des
deutſchen Reichs und ein werthvolles Unterhaltungsbuch alles in

21 Bogen mit 135 Holzſchnitten und einer Eiſenbahnkarte
iefert

e 77efriedigung ſagen daß kein moderner Codex ſo wie
das preußiſche Landrecht der Aufgabe entſpricht ein von den
Forderungen der chriſtlichen Sittlichkeit und des deutſchen
Geiſtes durchdrungenes Werk zu ſein

Der 31 December 1812 erinnert uns an die Convention
von Touroggen der ſich an dieſem Tage das preußiſche Corps
unter Maſſenbach anſchloß und derſelbe Tag 1813 an die

ung des geſetzgebenden Körpers in Paris durch Na
poleon

Gehen wir zu einzelnen Perſonen über ſo nennt uns der
31 December 1746 ein nicht gewöhnliches Dichtertalent Johann
Benjamin Michaelis wurde zu Zittau geboren ein Dichter
der ſich leider bei ſeinen niedrigen und dürftigen Lebensver
hältniſſen nur einſeitig entfalten konnte der aber in dem
Wenigen was er gegeben hat ſeinen angeborenen Dichteradel
zeigte Seine Satiren und Epiſteln ſind kräftig und freudig
in ihrem Tone und ſeine Fabeln gehören zu den beſten der
deutſchen Literatur Michaelis ſtarb in Halberſtadt 1772 bei
ſeinem Freunde Gleim

Am 31 December 1771 ſtarb Chriſtian Adolf Klotz be
kannt durch die Polemik welche Leſſing und Herder gegen ihn
richteten Jn ſeiner deutſchen Bibliothek der ſchönen Wiſſen
ſchaften gerirte er ſich gewiſſermaßen als das Haupt einermit dem kritiſchen Despotismus eines Leſſing MRentelsſobt

u ſ w er Schule und reizte Leſſing zu der ver
nichtenden Polemik welche er in den Antiquariſchen Briefen
wider ihn richtete Auch Herder griff ihn in ſeinen Kriti
ſchen Wäldern auf das ſchonungsloſeſte an und der Ver
druß darüber trug gewiß zu ſeinem frühen Tode bei

Der 31 December 1865 war der Todestag einer liebens
würdigen Schriftſtellerin deren Bücher in vielen Familien

Hausfreunde geworden ſind Es ſtarb Friederike Bremer
an dieſem Tage die berühmteſte und gelehrteſte ſchwediſche
Schriftſtellerin Jhr Haus die Töchter des Präſidenten
die Nachbarn Streit und Frieden die beſten ihrer Schrif

ten werden immer gerne m werden
Noch zwei Todesfälle bemerken wir Am 31 December

1872 ſtarb Graf von Keyſerlingk auf Schloß Neuſtadt
in Weſtpreußen Mitglied des Herrenhauſes und Schloßhaupt
mann von Königsberg und am ſelben Tage 1874 Chriſtian
Kapp Profeſſor in Heidelberg

Somit ſchließen wir das letzte ln Memoriam dieſes Jahres
Möge das neue Jahr die Leſer der Saale Zeitung das be
kannte Wort des römiſchen Dichters bedenken laſſen

Nütze den Augenblick Er trägt den Samen
Ewig wuchernder Früchte

und möchten wir das alte Jahe mit der Bitte ſchließen
erlaſſen e wegen Abfaſſung eines auf Vernunft und Lan
desverfaſſung gegründeten Landrechts Wir können mit

h ä 7 r D

Ausgang ſegne Gort
ern Eingang gleichermaßen

V 27 m T e
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à 50 Pfg abgegeben

Nenujahrskarten ſter unübertrefflicher Auswahl bei

W h C ar er LLeipzigerſtraße 20

Das Neueſte und GEleganteſte in grofzartig

Gall

Winter Veberzieher um damit zu räumen ver
kaufe den Reſt zu jedem wenn irgend annehmbaren Preiſe

Bukskin Hosen für Männer von 2 Thaler an
ſehr ſchön

1000 Stück Vnterhosen für uur 90 Pfg à Paar
noch abzulaffen Heinrich Gundlach Papierhandlungw A 32 Breiteſtraße 32Markt Nr 17 und große Klausſtraße Nr 38 s00ken geſtrickte und fehlerfreie à Paar

p nur 9 fg
u shawatücher gleich geſäumt den ſeideunen ähnlichZeitschriften Zeitschriſten à Stück 50 Pfg

als Bazar Gartenlaube Kladderadatſch Modenwelt Ueber amatüoeher für Frauen und Männer ſchon à 1 Mk
Land und Meer u ſ beſorgt pünktlichſt und liefert hat noch größere Poſten abzulaſſen

prompt frei in s Haus G AC Steinberg s Leihbibliothek Markt Nr 17 und große Klausſtraße Nr 38V
Barfüßzerftraße 10 Ecke der Schulgaſſe n Richard Türschmann s

Riebeck sches Lagerbier Bei on e nn
ſehr fein empfiehlt 24 Fl 3 Mk in Gebinden von zu BrauereipreiſenE Lehmer Rathbausgoſe i2 Claseefes cher Dramen

e im Saale des Kronprinzen zu Halle
Machbeth am 5 Januar
Coriolau am 9 Januar
König Lear am 12 Januar 1877 Abends 7 Uhr

Billets bei Max Niemeyer gr Steinetr 66 Eine einzelne Karte
2 Mk Ein Billet zu der ganzen Trilogie 5 Mk Studentenbillets
l Mk für einen Abend

J C 2 9 r 9s Théatre variété zur Dremitage
Pfirsichen und Ananas in Gläſern und Mühlgraben 10Blechdoſen zu Row len empfiehlt zu billigen Preiſen et v WennI Voncert Ballet nd TheatervorstellungA Veumamm kl Steinſtr

W Neuheiten in ernsten u launigen

Sehrin großer Auswahl empfiehlt billigſt

Punsch Essenzen in diverſen Qualitäten
Cognac Rum Arac Weine à Flaſche
60 Pf bis zu den feinſten empfiehlt

A Neumamm kl Steinſtr

e ſowie Auftreten des Fräulein Rathilde Lucca Entree à Perſon 50 Pfg

m Anfang 71 Uhr Pa Hackemesser
DCafe avwicdi

Empfiehlt erſten Anſtich Rrlanger Bockbier oc
tourtle suppe Karpfen biau Ente m Meer
rettig und Klöſen Fr Melgoländer Hummey

B e IIGev
Restaurant Rosenthal

empfiehlt ſeine Localitäten für vorkommende Feftlichkeiten Für gute Spei
ſen und Getränke iſt beſtens geſorgt auch ſind noch ſeparate Zimmer

abzugeben A W nUm meine großen Cigarrenvorräthe etwas zu räumen verkaufe ich

Feinſte Düfſſeldorfer Punſch Efſenzen von Joh Adam Röder
Hoflieferant Sr Maj des Kaiſers von Deutſchland ff Jamaieg
Rum Arac Cognae ſowie unſer Lager reingehaltener Bordeaux
Moſel und Rheinweine halten wir beſtens empfohlen

Ferd Rummel Co Leipzigerſtr 98
Sämmtliche Delieateſſen der Saiſon täglich ff Ruffſ Salat

ſowie franzöſiſche und engliſche Conſerven billigſt bei
Ferd Rummel Co

Einen ſehr ſchönen Moſelwein zu Bowlen offeriren à 60

pro Flaſche exel Ferd Rummel Co
Cigarren Offerte

von heute ab jede Sorte von meinen gut und reell ſelbſtfabrieirten Cigarren Bestaurant AROSemt u
das Mille 3 Mark unter dem Fabrikationspreis und iſt dieſe Offerte beſonders empfiehlt zum Sylveſter Filetbraten polnisch Karpfen russ Salat
für Wiederverkäufer eine günſtige Gelegenheit eine gute Cigarre billig ein und frische Pfannkuchen A B
zukaufen Um gütige Abnahme bittet hqhqhj 57 T S 5 T TFriedrich Hoefer Billard FabrikSchülershof Nr 21 Visitonkarton un I vegde Wue er

e P

S J empfiehlt ſeine Billard mit MI 58 P 5 an D 4 Monogrammwo atte ein Gunnnibanden n
n 2 anz neu dieKochtöpfe von 3 Liter Jnhalt practiſch bewährt eine re hie h ſechs und achtedigen unter

Caraffenm, Wasserbecher Petroleum und Gascylinder J Vorlagen liefert elegant ſchnell Zeichnungen gratis
empfiehlt die Glas Engros Handlung von arg die lithographiſche An S Moetall Särge

S L V fuunmn Thegaor Monate ſern et in Halle e
in Berlin Poſtſtraße 13 große Märkerſtraße 7 part e Urcheſrage a/S

Telegrap Beſtell tuiRübenschnefdmaschinen Dre e
0 Zur Anfertempfiehlt pro Stü zu Preifen v iſchen 17 und 40 Walern die Ancre u Cylinder Regulateure wappen Fapnen

Actienfabrik landwirthseh Maschinen nd e e mäubrer z e re etig und gu J Blech Wachstuch u ſ w empfiehlt ſich
Lande ber Reparaturen ſchnell und billig A I HIeinze Spitze 21R Weiske W A We u macher Bei BoBrOCGel Sij

7 z O in Halle a/S iſt zu habenBöhmiſche und Meuſelwitzer 100Polterabend Scherze5 Braunkohlen Weſtphäliſche und wie ſte ſein ſollen
Zwickauer Steinkohlen uzel in tags fürofferirt in Fuhren ſowie ganze Lowry billigſt ab Lager n r t e

e n nWilh Pammamm Ranniſcheſtr 18
b 4Briquettes und Presssteine

offerirt zu billigſten Preiſen

Von Alvensleben
Dritte verb Auflage Preis 1 50

I lIIlustrirteFriedrieh Fister Werſeburgerſtraße 9 a Hier rdruckapparate Postkarten zu Neujahrs Gratu

4 lationen 25 Stück nur 1 Marke e e e e e ſten ren ſen 3 Koece ne iGehacktes Kiefern Brennholz wird auch in Körben e pBugling Wober
Alter Markt 36 Neue Betten und VettfedHalle a alter Markt 6 zu billigen Preiſen reren 7

z e S S
rm

Magdeburgerſtraße A

PfannkuchenSchmaus und Tanz
wie auch Geburtefeſt Aufführungen vergnügen ladet freundlichſt ein

Pegetarianer

daß Fleiſch gegeſſen wird warum ſind
dann die Raubthiere geſchaffen

Neujahrskarten
ernſte und ſcherzhafte in größter
Auswahl und billigſten Preiſen
empfiehlt

Vaumannmn
Geiſtſtr u Promenadenecke

Zum Sylvester
empfehle ich eine große Auswahl von

feinen und den feinſten

Pansch Bxtracten

Dann
zurech

ſchts w
d ue elek

ir end
ichts
fräuleit
hott
hen ick
dabei

ſowie diverſe nd a
Eſſenzen zur Bowle a

Johannes Mitlacher
Poſtſtraße 10 mit

r I jetztBukskin Handsohuho i
in allen Größen wieder vorräthig zu den Fönnten
bekannten billigen Preiſen bei dieſen

K Dieskau Rathhausgaſſe 19 Be
Pko

Kopftüchergarnirt und ungarnirt von 5 e bis Zutef
2 wollene Shäwlchen von ſencom
1 n an Vorhemdchen von 21 Elſean Federn und Blamen ſehr billig er 4

K Dieskau Rathhausgaſſe 19 Dir ſu
r llenwoW Berger u

Schmeerſtraße 15 haben
e hält ſein reichhaltiges Lager ehren
S r ſelbſtgefertigter ſagte
S D Linderwagen rKorbmöbel und Korb ſie 4

n waaren jeder Art zu ſoliden ſüße
Preiſen beſtens empfohlen t r

olgteDer Kalender des den
Lahrer hink Boten J Teh

ſür 1877 Preis 50 Pf iſt vorräthig J Elſe
in der Buchhandlung von eine

J B Reichardt ſienHalle a/S Barfüsserstr 12 5 ut

ren e J BartStadt Theater I
Bey Sonntag den 31 Decbr

bleibt das Theater geſchloſſen
Montag den 1 Januar 1877 Tier

Mit aufgehobenem Abonnement J ſchei
Neu Zum erſten Male Neu geſte

Der ſte S ler neueſte Secandal
Neueſtes Senſationsſtück in 3 Abtheilgn J ſage
von Barriére deutſch von F Zell eine
1 Abth Eine verhängnißvolle Nacht J
2 Abth Jn der Geſellſchaft V
3 Abt Die Anklage
I Echauſpielpreife De

Dienstag den 2 Januar 1877 8
Mit auſgehobenem Abonnement mu
Neu Zum erſten Male Reu e
Mit durchweg neuen Coftumen um

Watümitega
oder ſollRuſſen und Türken ba

Große komiſche Oper in 3 Abtheilungen bei
von Suppé

1 Abth Vor Jſaktſcha S2 Abth Paſcha Jzzet s Harem kü
3 Abth Friedensglocken

De Opernpreiſe
7 eirAmmendort

Am SylveſterAbend

BI im SalonW Bieneoker
Schhwäit,

Montag den 1 Januar 1877 zum

Fr Bernhardt
Gaſtwirth

An die

Wenn Gott oder die Natur nicht will

Einer dem die Vegetarianer

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

viel Spaß machen

Mit einer Bellage

7 2
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